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Neue digitale Angebote in Mannheim und
Schwetzingen

Schlösser und Gärten Baden-Württemberg

Die  bauen ihr digitales Angebot aus.

Im Barockschloss Mannheim hat Finanzstaatssekretärin Gisela Splett zwei Pilotprojekte

präsentiert. Gemeinsam mit Simone Fischer, der Beauftragten der Landesregierung für die

Belange von Menschen mit Behinderungen, und SSG-Geschäftsführerin Patricia Alberth wurden

die digitalen Angebote für das Schloss Mannheim und den Schlossgarten Schwetzingen

vorgestellt.

„Die Staatlichen Schlösser und Gärten nutzen auch digitale Möglichkeiten, um möglichst viele

Menschen für das kulturelle Erbe zu begeistern. Mit der virtuellen Besichtigung des Mannheimer

Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg (SSG)
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Bibliothekskabinetts und der inklusiven Erlebnistour Schlossgarten Schwetzingen gibt es zwei

neue interessante Angebote.“ so Finanzstaatssekretärin Gisela Splett.

Simone Fischer: „Barrierefreiheit ist die Grundlage von Teilhabe. Dazu können auch neue

Technologien einen wichtigen Beitrag leisten. Sie eröffnen vielfältige Möglichkeiten und schaffen

Zugänglichkeit. Damit kommen immer mehr Menschen in den Genuss der großartigen Geschichte

und Kultur unseres Landes.“   

Virtuelle Besichtigung im Barockschloss Mannheim
Im  ermöglicht die „Virtuelle Besichtigung ohne Barrieren“ den Zugang

zum Bibliothekskabinett von Kurfürstin Elisabeth Auguste von der Pfalz. Künftig kann es mit VR-

Technologien virtuell erkundet werden. Aus konservatorischen Gründen darf es jedoch nicht

betreten werden. Die Besucherinnen und Besucher können also mit einer VR-Brille in die Welt der

Kurfürstin eintreten. Sie können dabei Zitate aus Briefen der einstigen Kurfürstin anhören oder

mittels Untertiteln lesen. Im sogenannten Explorer Mode können sich die Gäste eigenständig im

Raum bewegen.

Erlebnistour Schlossgarten inklusiv im Schlossgarten
Schwetzingen
Im begleitet die „Erlebnistour Schlossgarten inklusiv“ mit 360-Grad-

Bildern und Wegeführung auch Menschen mit Mobilitätseinschränkungen. Die Tour führt durch

einen der schönsten Bereiche des Gartens – die Quincunx, das Badhaus und die Orangerie. Sie

bietet Informationen zu historischen Gebäuden, Skulpturen und Pflanzen. Die Inklusionstour steht

ab sofort in der App „Monument BW“ zur Verfügung.

Geschichte erlebbar machen
Mit innovativen Angeboten wie der App „Monument BW“ werden die Schlösser, Klöster, Burgen

und Kleinode des Landes mit virtuellen Rekonstruktionen und Touren zugänglich. So wird

Geschichte erlebbar. Der Prototyp für das digitale Angebot der SSG startete im Herbst 2021 im

Barockschloss Mannheim. In der App „Monumente 3D“ kann die virtuelle Rekonstruktion des

Hortus Palatinus des Schlosses Heidelberg aus dem 17. Jahrhundert erkundet werden. Auch die

Festungsruine Hohentwiel verfügt über eine multimediale 3D-Tour.

Die Digitalisierungsstrategie digital.länd ist eine Initiative der Landesregierung Baden-

Württemberg.

Die Schlösser, Klöster, Burgen und Gärten des Landes sind beliebte und attraktive Ausflugsziele.

3,6 Millionen Menschen haben sie 2023 besucht. Die SSG betreuen 63 Monumente zwischen

Kurpfalz und Bodensee sowie vom Schwarzwald bis Oberschwaben.

Barockschloss Mannheim

Schlossgarten Schwetzingen 

https://www.schloss-mannheim.de/
https://www.schloss-schwetzingen.de/
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